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[ FAVORITEN]

Die unterzeichneten Bezirksrat*innen des Klubs der Griinen Favoriten stellen gemaR § 24 GO-BV
zur Sitzung der Bezirksvertretung Favoriten am 25.2.2026 folgenden

Resolutionsantrag

Die Bezirksvertretung Favoriten spricht sich nachdriicklich dafiir aus, bei Umwidmungen zum
Zweck des Wohnbaus, insbesondere bei der Umwidmung von Griinflaiche auf Bauland, die betrof-
fenen Flachen, wo Wohnraum geplant ist, ausschlieBlich als Wohnzonen zu widmen. Eine Mi-
schung von Wohn- und Gewerbeflachen soll weiterhin moglich sein.

Begrindung

Favoriten befindet sich in einem Spannungsverhaltnis zwischen dem Schutz von fruchtbaren Béden
und Natur auf der einen Seite und der Errichtung von leistbarem Wohnraum auf der anderen Seite.
Oft wird bei der Verbauung von Natur und Ackerboden das Argument herangezogen, dass dies
notwendig sei, um in einer wachsenden Stadt leistbaren Wohnraum zu schaffen.

Dabei hat der Verlust von leistbarem Wohnraum auch andere Griinde: Der Sanierungsriickstand
bei Wiener Wohnen, genauso wie private Spekulationen fiihren zu unnotigem Leerstand von
Wohnungen. Immer mehr Wohnungen werden zur touristischen Kurzzeitvermietung liber
Plattformen wie Airbnb, booking.com und Co. zweckentfremdet. Wahrend auf der einen Seite satte
Profite gemacht werden, finden Wohnungssuchende im Bezirk kaum noch leistbare Wohnungen.

Um diesem Wohnraub entgegenzusteuern, wurde 2018 der Schutzzweck von Wohnzonen
ausgeweitet: Sind in Bebauungsplanen fiir Gebiete Wohnzonen zur Erhaltung des
Wohnungsbestandes ausgewiesen, missen Aufenthaltsraume dort in der Regel als Wohnungen
verwendet werden. Diese Regelung schlieRt auch eine gewerbliche Nutzung von Wohnungen fir
kurzfristige Beherbergungszwecke in Wohnzonen aus.

Wahrend groRe Teile der Bezirke innerhalb des Girtels bereits als Wohnzone ausgewiesen wurden,
ist der Wohnungsbestand im 10. Wiener Gemeindebezirk derzeit ganzlich ungeschiitzt. Durch den
fehlenden Schutz in den Randbezirken, wie in Favoriten, finden immer mehr Kurzzeitvermietungen
auch dort statt. Ein Blick in die Datenbank ,,Inside Airbnb“ zeigt, wie attraktiv Favoriten fir
touristische Kurzzeitvermietung geworden ist. In den letzten Jahren sind solche Nutzungsformen
auch in Favoriten massiv angestiegen. Es zeigt sich, dass insbesondere in Neubaugebieten, sowie in
Gegenden mit guter 6ffentlicher Anbindung, das Angebot hoch ist. Die gute Anbindung an
offentliche Verkehrsmittel und die Schaffung von neuem Wohnraum soll aber nicht nur
Tourist:innen und Vermieter:innen zugutekommen, sondern insbesondere auch den Wiener:innen.
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Gerade wenn Natur verbaut wird, unter dem Argument, leistbaren Wohnraum zu schaffen, muss

sichergestellt werden, dass die geschaffenen Wohnungen auch tatsachlich zum Wohnen
verwendet werden!

Langfristig muss eine gute Ausnutzung bestehender Wohnungen dazu beitragen, den Bedarf an
Neubauten zu senken.

Die oben genannten Normen erlauben es, vorhandenen Wohnraum fiir tatsachliche Wohnzwecke
zu schiitzen. Daher sollten die Stadt Wien und unser Bezirk Vorkehrungen treffen, um diesen
Wohnraum auch tatsachlich fir die Favoritner:innen zu erhalten.

Katrin Fallmann Christian Faulmann
Klubobfrau Klubobfraustellvertreter
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Antrag der Grunen Alternative Favoriten
gemaRl § 24 der GO
eingebracht in der Sitzung am 25.Februar 2026

Errichtung einer Wohnzone in Oberlaa

Die zustandigen Stellen des Magistrats der Stadt Wien werden ersucht, die Einrichtung
von Wohnzonen in Favoriten im Bereich zwischen Franz-Koci-Strale, Himbergerstralde,
Oberlaaerstral3e bis inkl Fontanastralde zu prufen und umzusetzen.

Begriindung:

Durch gewinnbringende touristische Kurzzeitvermietung tiber Plattformen wie Airbnb, Boo-
king.com und Co. werden immer mehr Wohnungen dauerhaft in Tourismus-Appartements umge-
wandelt. Diese Zweckentfremdung von Wohnraum verscharft die angespannte Lage am Woh-
nungsmarkt in Favoriten. Wahrend auf der einen Seite satte Profite gemacht werden, finden Woh-
nungssuchende im Bezirk kaum noch leistbare Wohnungen.

Um diesem Wohnraub entgegenzusteuern wurde 2018 der Schutzzweck von Wohnzonen ausge-
weitet: Sind in Bebauungsplanen fir Gebiete Wohnzonen zur Erhaltung des Wohnungsbestandes
ausgewiesen, missen Aufenthaltsrdume dort in der Regel als Wohnungen verwendet werden. Die-
se Regelung schlieRt auch eine gewerbliche Nutzung von Wohnungen fir kurzfristige Beherber-
gungszwecke in Wohnzonen aus.

Wahrend grol3e Teile der Bezirke innerhalb des Giirtels bereits als Wohnzone ausgewiesen wurden,
ist der Wohnungsbestand im 10. Wiener Gemeindebezirk derzeit ganzlich ungeschiitzt. Dadurch
finden immer mehr Kurzzeitvermietungen in Randbezirken wie in Favoriten statt. Der genannte Be-
reich ist auf Grund der offentlichen Anbindung sehr attraktiv fir private Vermietungen an
Tourist:innen. Wie ein Blick in die Datenbank ,Inside Airbnb“ zeigt, werden inbesondere im Bereich
der neu errichteten Gebaude mehrere Wohnungen kurzzeitvermietet. Die gute Anbindung an 6f-
fentliche Verkehrsmittel, sowie die Schaffung von neuem Wohnraum soll aber nicht nur Tourist:in-
nen und Vermieter:innen zugutekommen, sondern insbesondere auch den Wiener:innen.

Die oben genannten Normen erlauben es, vorhandenen Wohnraum fiir tatsachliche Wohnzwecke
zu schiitzen. Deshalb sollten die Stadt Wien und unser Bezirk Vorkehrungen treffen, um diesen
Wohnraum auch tatsachlich fir die Favoritner:innen zu erhalten.
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Um Zuweisung an die Bezirksentwicklungskommission wird gebeten.

Katrin Fallmann Christian Faulmann
Klubobfrau Klubobfraustellvertreter
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Antrag der Grunen Alternative Favoriten
gemaRl § 24 der GO
eingebracht in der Sitzung am 25.Februar 2026

Errichtung einer Wohnzone im Bereich nordlich der Gudrun-
straBe

Die zustandigen Stellen des Magistrats der Stadt Wien werden ersucht, die Einrichtung
von Wohnzonen in Favoriten im Bereich noérdlich der Gudrunstralde zu prifen und umzu-
setzen.

Begriindung:

Durch gewinnbringende touristische Kurzzeitvermietung tiber Plattformen wie Airbnb, Boo-
king.com und Co. werden immer mehr Wohnungen dauerhaft in Tourismus-Appartements umge-
wandelt. Diese Zweckentfremdung von Wohnraum verscharft die angespannte Lage am Woh-
nungsmarkt in Favoriten. Wahrend auf der einen Seite satte Profite gemacht werden, finden Woh-
nungssuchende im Bezirk kaum noch leistbare Wohnungen.

Um diesem Wohnraub entgegenzusteuern, wurde 2018 der Schutzzweck von Wohnzonen ausge-
weitet: Sind in Bebauungsplanen fir Gebiete Wohnzonen zur Erhaltung des Wohnungsbestandes
ausgewiesen, missen Aufenthaltsrdume dort in der Regel als Wohnungen verwendet werden. Die-
se Regelung schlieRt auch eine gewerbliche Nutzung von Wohnungen fir kurzfristige Beherber-
gungszwecke in Wohnzonen aus.

Wahrend groRe Teile der Bezirke innerhalb des Girtels bereits als Wohnzone ausgewiesen wurden,
ist der Wohnungsbestand im 10. Wiener Gemeindebezirk derzeit gédnzlich ungeschiitzt. Dadurch
finden immer mehr Kurzzeitvermietungen in Randbezirken wie in Favoriten statt. Der genannte Be-
reich ist auf Grund der offentlichen Anbindung sehr attraktiv fir private Vermietungen an
Tourist:innen, wie ein Blick in die Datenbank ,Inside Airbnb“ zeigt. Die gute Anbindung an 6ffentli-
che Verkehrsmittel soll aber nicht nur Tourist:innen und Vermieter:innen zugutekommen, sondern
insbesondere auch den Wiener:innen.

Die oben genannten Normen erlauben es, vorhandenen Wohnraum fiir tatsachliche Wohnzwecke
zu schiitzen. Daher sollten die Stadt Wien und unser Bezirk Vorkehrungen treffen, um diesen
Wohnraum auch tatsachlich fur die Favoritner:innen zu erhalten.
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Um Zuweisung an die Bezirksentwicklungskommission wird gebeten.

Christian Faulmann

Katrin Fallmann
Klubobfraustellvertreter

Klubobfrau
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Antrag der Grunen Alternative Favoriten
gemaRl § 24 der GO
eingebracht in der Sitzung am 25.Februar 2026

Errichtung einer Wohnzone in der Wienerbergcity und
Biotopecity

Die zustandigen Stellen des Magistrats der Stadt Wien werden ersucht, die Einrichtung
von Wohnzonen in Favoriten im Bereich Raxstral3e, Sickingengasse, Enge Lucken, Zelda-
Kaplan-Weg, Ottokar-Fischer-Gasse, Hertha-Firnbergstralde, Eibesbrunnergasse und Wie-
nerbergerstralle zu prifen und umzusetzen.

Begriundung:

Durch gewinnbringende touristische Kurzzeitvermietung tiber Plattformen wie Airbnb, Boo-
king.com und Co. werden immer mehr Wohnungen dauerhaft in Tourismus-Appartements umge-
wandelt. Diese Zweckentfremdung von Wohnraum verscharft die angespannte Lage am Woh-
nungsmarkt in Favoriten. Wahrend auf der einen Seite satte Profite gemacht werden, finden Woh-
nungssuchende im Bezirk kaum noch leistbare Wohnungen.

Um diesem Wohnraub entgegenzusteuern wurde 2018 der Schutzzweck von Wohnzonen ausge-
weitet: Sind in Bebauungsplanen fir Gebiete Wohnzonen zur Erhaltung des Wohnungsbestandes
ausgewiesen, missen Aufenthaltsraume dort in der Regel als Wohnungen verwendet werden. Die-
se Regelung schlieRt auch eine gewerbliche Nutzung von Wohnungen fir kurzfristige Beherber-
gungszwecke in Wohnzonen aus.

Wahrend groRe Teile der Bezirke innerhalb des Girtels bereits als Wohnzone ausgewiesen wurden,
ist der Wohnungsbestand im 10. Wiener Gemeindebezirk derzeit ganzlich ungeschiitzt. Dadurch
finden immer mehr Kurzzeitvermietungen in Randbezirken wie in Favoriten statt. Der genannte Be-
reich ist sehr attraktiv fiir private Vermietungen an Tourist:innen, wie ein Blick in die Datenbank
»Inside Airbnb“ zeigt. Durch die geplante U2 Station Wienerberg, besteht die Gefahr, dass durch
die verbesserte 6ffentliche Anbindung noch mehr Wohnungen kurzzeitvermietet werden. Zusatz-
lich soll neuer Wohnraum geschaffen werden. Bisher hat sich in Wien gezeigt, dass insbesondere
neu gebaute Wohnungen haufiger fiir private Kurzzeitvermietung verwendet werden. Die gute An-
bindung an o6ffentliche Verkehrsmittel, sowie die Schaffung von neuem Wohnraum soll aber nicht
nur Tourist:innen und Vermieter:innen zugutekommen, sondern insbesondere auch den Wiener:in-
nen.
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Die oben genannten Normen erlauben es, vorhandenen Wohnraum fiir tatsachliche Wohnzwecke
zu schiitzen. Deshalb sollten die Stadt Wien und unser Bezirk Vorkehrungen treffen, um diesen
Wohnraum auch tatsachlich fiir die Favoritner:innen zu erhalten.
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Um Zuweisung an die Bezirksentwicklungskommission wird gebeten.

Katrin Fallmann Christian Faulmann
Klubobfrau Klubobfraustellvertreter
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Antrag der Grunen Alternative Favoriten
gemaRl § 24 der GO
eingebracht in der Sitzung am 25.Februar 2026

Errichtung einer Wohnzone im Triesterviertel

Die zustandigen Stellen des Magistrats der Stadt Wien werden ersucht, die Einrichtung
von Wohnzonen in Favoriten im Bereich zwischen Quellenstralle, Triesterstralle, Raxstra-
Re, GuldrieglstralRe, Graffgasse und Bernhardstalgasse zu prufen und umzusetzen.

Begriindung:

Durch gewinnbringende touristische Kurzzeitvermietung tiber Plattformen wie Airbnb, Boo-
king.com und Co. werden immer mehr Wohnungen dauerhaft in Tourismus-Appartements umge-
wandelt. Diese Zweckentfremdung von Wohnraum verscharft die angespannte Lage am Woh-
nungsmarkt in Favoriten. Wahrend auf der einen Seite satte Profite gemacht werden, finden Woh-
nungssuchende im Bezirk kaum noch leistbare Wohnungen.

Um diesem Wohnraub entgegenzusteuern wurde 2018 der Schutzzweck von Wohnzonen ausge-
weitet: Sind in Bebauungsplanen fir Gebiete Wohnzonen zur Erhaltung des Wohnungsbestandes
ausgewiesen, missen Aufenthaltsrdume dort in der Regel als Wohnungen verwendet werden. Die-
se Regelung schlieRt auch eine gewerbliche Nutzung von Wohnungen fir kurzfristige Beherber-
gungszwecke in Wohnzonen aus.

Wahrend grol3e Teile der Bezirke innerhalb des Giirtels bereits als Wohnzone ausgewiesen wurden,
ist der Wohnungsbestand im 10. Wiener Gemeindebezirk derzeit ganzlich ungeschiitzt. Dadurch
finden immer mehr Kurzzeitvermietungen in Randbezirken wie in Favoriten statt. Der genannte Be-
reich sehr attraktiv fur private Vermietungen an Tourist:innen, wie ein Blick in die Datenbank ,,In-
side Airbnb“ zeigt. Durch die geplante U2 Station GuRriegelstralie, besteht die Gefahr, dass durch
die verbesserte offentliche Anbindung noch mehr Wohnungen kurzzeitvermietet werden. Die gute
Anbindung an 6ffentliche Verkehrsmittel soll aber nicht nur Tourist:innen und Vermieter:innen zu-
gutekommen, sondern insbesondere auch den Wiener:innen.

Die oben genannten Normen erlauben es, vorhandenen Wohnraum fiir tatsachliche Wohnzwecke
zu schiitzen. Deshalb sollten die Stadt Wien und unser Bezirk Vorkehrungen treffen, um diesen
Wohnraum auch tatsachlich fir die Favoritner:innen zu erhalten.
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Um Zuweisung an die Bezirksentwicklungskommission wird gebeten.

Christian Faulmann

Katrin Fallmann
Klubobfraustellvertreter

Klubobfrau
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Antrag der Grunen Alternative Favoriten
gemaRl § 24 der GO
eingebracht in der Sitzung am 25.Februar 2026

Errichtung einer Wohnzone im Bereich Innerfavoriten und
Trostviertel

Die zustandigen Stellen des Magistrats der Stadt Wien werden ersucht, die Einrichtung
von Wohnzonen in Favoriten im Bereich zwischen Gudrunstralle, Steudelgasse, Laxen-
burgerstrale, Grenzackerstral’e, A23 und Laaerbergstrale zu prifen und umzusetzen.

Begriindung:

Durch gewinnbringende touristische Kurzzeitvermietung tiber Plattformen wie Airbnb, Boo-
king.com und Co. werden immer mehr Wohnungen dauerhaft in Tourismus-Appartements umge-
wandelt. Diese Zweckentfremdung von Wohnraum verscharft die angespannte Lage am Woh-
nungsmarkt in Favoriten. Wahrend auf der einen Seite satte Profite gemacht werden, finden Woh-
nungssuchende im Bezirk kaum noch leistbare Wohnungen.

Um diesem Wohnraub entgegenzusteuern wurde 2018 der Schutzzweck von Wohnzonen ausge-
weitet: Sind in Bebauungsplanen fir Gebiete Wohnzonen zur Erhaltung des Wohnungsbestandes
ausgewiesen, missen Aufenthaltsrdume dort in der Regel als Wohnungen verwendet werden. Die-
se Regelung schlieRt auch eine gewerbliche Nutzung von Wohnungen fir kurzfristige Beherber-
gungszwecke in Wohnzonen aus.

Wahrend groRe Teile der Bezirke innerhalb des Girtels bereits als Wohnzone ausgewiesen wurden,
ist der Wohnungsbestand im 10. Wiener Gemeindebezirk derzeit gédnzlich ungeschiitzt. Dadurch
finden immer mehr Kurzzeitvermietungen in Randbezirken wie in Favoriten statt. Der genannte Be-
reich ist auf Grund der offentlichen Anbindung sehr attraktiv fir private Vermietungen an
Tourist:innen, wie ein Blick in die Datenbank ,Inside Airbnb“ zeigt. Die gute Anbindung an 6ffentli-
che Verkehrsmittel soll aber nicht nur Tourist:innen und Vermieter:innen zugutekommen, sondern
insbesondere auch den Wiener:innen.

Die oben genannten Normen erlauben es, vorhandenen Wohnraum fiir tatsachliche Wohnzwecke
zu schiitzen. Deshalb sollten die Stadt Wien und unser Bezirk Vorkehrungen treffen, um diesen
Wohnraum auch tatsachlich fur die Favoritner:innen zu erhalten.
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Um Zuweisung an die Bezirksentwicklungskommission wird gebeten

Christian Faulmann
Klubobfraustellvertreter
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	Die zuständigen Stellen des Magistrats der Stadt Wien werden ersucht, die Einrichtung von Wohnzonen in Favoriten im Bereich Raxstraße, Sickingengasse, Enge Lucken, Zelda-Kaplan-Weg, Ottokar-Fischer-Gasse, Hertha-Firnbergstraße, Eibesbrunnergasse und Wienerbergerstraße zu prüfen und umzusetzen.
	Begründung:

	Errichtung einer Wohnzone im Triesterviertel
	Die zuständigen Stellen des Magistrats der Stadt Wien werden ersucht, die Einrichtung von Wohnzonen in Favoriten im Bereich zwischen Quellenstraße, Triesterstraße, Raxstraße, Gußrieglstraße, Graffgasse und Bernhardstalgasse zu prüfen und umzusetzen.
	Begründung:

	Errichtung einer Wohnzone im Bereich Innerfavoriten und Trostviertel
	Die zuständigen Stellen des Magistrats der Stadt Wien werden ersucht, die Einrichtung von Wohnzonen in Favoriten im Bereich zwischen Gudrunstraße, Steudelgasse, Laxenburgerstraße, Grenzackerstraße, A23 und Laaerbergstraße zu prüfen und umzusetzen.
	Begründung:


